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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 23».
Mittwoch den 18. Oktober 1876.

(3645—3) Nr. 5312.

Kundmachung.
Am 3 1. Oktober l . I . , vormittags 10 Uhr,

findet die

zweillnduierzWe Verlosung der lrainijchcu
Grundcutiastuusss-Obllgatioucn

im hiesigen Vurggebäude im ersten Stock statt.
Laibach am 5. Oktober 1876.

Vom lrainischen Landesausschuffe.
(3746) Nr. 8081.

Kundmachung.
Es wird hiemit bekannt gemacht, daß das

hochlübliche k. k. Oberlandesgericht in Graz mit
Beschluß vom 4. Oktober l / I . , Z. 9095, wider
den k. k. Notar Herrn A l b e r t R i t t e r von
H ö f f e r n - S a a l f e l o i n Loi tsch die mittler-
weilige Suspension vom Amte verhängt hat.

Laibach am 10. Oktober 1876.

l . Landesgericht. ^

D ^ ) Erkenntnis. "' " ^
I m Namen S r . Majestät des Kaisers hat das

'- k. Landes- als Preßgericht in Laibach auf Antrag
der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inha l t der in der Nummer 234 der
" .̂ aivach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
>H"ft ,8i0V6nM Mroä"vom 12. Oktober 1876
^ ber ersten Seite in der zweiten und dritten
spalte und auf der zweiten Seite in der ersten
Spalte unter der Ueberschrift: „2.1 k o ^ äo^'o
"MlMutHl^I" abgedruckten Artikels, begmnend mi t :
' , " 0 ^ v6 l ioi^okrat" und endend mi t : nu »i>0-
«tu^'^'o", begründe dcn objectiven Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung
nach § 303 S t . G.

Es werde demnach zufolge §§ 488 und 493
St . P. O. die von der l . k. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 234 der
Zeitfchrift „81ovtM8ki M w ä " vom 12. Oktober
1876 bestätiget und nach Maßgabe der ßß 36
und 37 des Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862,
Nr. 6 R. G. B l . vom Jahre 1863, die Weitervcr-
breitung der gedachten Nummer verboten, die Ver-
nichtung der mit Beschlag belegten Exemplare der-
selben und die Zerstörung des Satzes des beanstän-
den Artikels veranlaßt.

Laibach am 14. Oktober 1876.

' ^ ' 2 ) Erkenntnis. " ^ '
I m Namen S r . Majestät des Kaifers hat

bas k. k. Landcsgericht in Laibach als Preßgericht
"us Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
nkannt:

Der Inhal t der in der Nummer 41 der
^ Laibach erscheinenden slovenisa>politischen Zeit-
^ r i f t »Novico« vom 1 1 . Oktober 1876 auf der
^eite 332 in dcr ersten und zweiten Spalte unter
ber Uederschrift: „Mvioar in äonmöili in t ^ i l l
vlM« abgedruckten Originalcorrespondenz: „1 / .
unllD«, beginnend mit: „ U ^ 0 N i l äu80ä<m '̂:l"

"nd endend m i t : „ix^n^'a od/^uvi l t i " , begründe
en objectiven Thatbestand des Vergehens gegen die
NMtliche Nuhe und Ordnung nach 8 300 S t . G.

Es werde demnach zufolge §§ 488 und 493
i n p ^ ' ^ ' ^^ v ° " ^"' ^ k- Staatsanwaltschaft
der 3 > ̂  ^ ü g t e Beschlagnahme der Nummer 41
s ^ M n f t „ ^v ioo« vom 11 . Okt. 1876 be-
von 1 ̂  ^ " ^ ^ 36 und 37 des Preßgesetzes
I8ß "'.Dezember 1862, N. G. B l . Nr. 6 für
verbo/ ^ "^ 'Verbre i tung der gedachten Nummer
Ereuwl"' ^ ^ " " ^ l " " 3 der mit Befchlag belegten
der b ^ ' ^ ' " ^ " und die Zerstörung des Satzes

N " ^ " Korrespondenz veranlaßt.
^"lbach am 14. Oktober 1876.

(3637K-2 ) Nr. 10176.

Knndmachnng.
Wegen Verpachtung des Bezuges der allge-

meinen Verzehrungsstcuer vom Wein und Fleisch
in den nachstehenden fünf Gruppen:

I . I n den Sectionen (Bezirken) Kronau, Rad-
mannsdorf, Bifchoslack, Krainburg, Neumarktl,
Oberlaibach, Laibach Umgebung, Stein, Egg
und Littai;

II. in den Bezirken Natschach, Nassenfuß, Gurk-
feld, Landstraß, Rudolfswerth, Seifenberg,
Treffen und Sitt ich;

III. in den Bezirken Mottling und Tschernembl;
IV. in den Bezirken Gottschee, Rcifniz und Groß-

laschiz;
V. in den Bezirken Adelsberg, Feistriz, Senosetsch,

Wippach, Laas, Loitsch und Idr ia
für das Solarjahr 1877, eventuell 1878 und 1879,
werden bei dieser k. k. Finanzdirection die Verstei-
gerungen, und zwar für die Bezirke der Gruppe Kro-
nau, Radmannsdorf, Bischoflack, Krainburg, Neu-
marltl, Oberlaibach, Laibach Umgebung, Stein,
Egg und Littai

am 2 5 . O k t o b e r 1 8 7 6 ;

der Gruppe Ratschach, Nassenfuß, Gurlfeld, Land-
straß, Rudolfswerth, Seisenberg, Treffen und
Sittich

am 2 6 . O k t o b e r 1 8 7 6 ;

der Gruppen Mottl ing und Tschernembl, Gottschee,
Neifniz, und Großlafchiz

am 2 7 . O k t o b e r 1 8 7 6 ;

der Gruppe Adelsberg, Feistriz, Senosetsch, Wip-
pach, LaaS, Loitsch und Id r i a

am 2 8 . O k t o b e r 18 7 « ,

jedesmal um 11 Uhr vormittags stattfinden.
Nähcres hierüder im Amtsblatte der „Lai-

bacher Zeuung" Nr. 236 vom 14. Oktober 1876.

Laibach am 15. Oktober 1876.

K. k. Finanzdirection für Krain.
(3748-1) ' Nr. 6154.

Lieserungs-Ansschreibung.
Zur Sicherstellung des Bedarfes an Materia-

lien für das k. k. See-Arsenal zu Pola für das Jahr
1877 wird

am 22 . N o v e m b e r l. I . ,

um 2 Uhr nachmittags, und wenn es nöthig sein
sollte, auch die folgenden Tage, eine Offertverhand-
lung mittelst versiegelter Anbote beim k. k. See-
Arsenalscommando abgehalten und die Lieferung der
in den bezüglichen Verzeichnissen aufgeführten Ge-
genstände demjenigen überlassen werden, dessen An-
bot nach commissionellem Beschlusse dem Aerar den
meisten Bortheil bieten wird.

Die Anbote müssen auf dem hiefür vorge-
drucktm Formulare geschrieben, mit einem 50 kr.
Stempel verfehen, vom Offerenten gefertiget und
bis 12 Uhr mittags an dem obbezeichneten Tage
dem !. k. See-Arsmalscommando in Pola einge-
sendet werden.

Etwaige Bemerkungen des Offerenten sind
auf einem Ertrablatte dem Anbote anzuschließen.

I m telegraphischen Wege einlangende Liese-
run gsofferte werden nicht berücksichtiget.

Die Concurrents müssen bei Ueberreichung
ihrer Anbote auch das am Ende eines jeden Ver-
zeichnisses angegebene Reugeld in österreichischen
Noten oder in Creditpapieren, die zur Cautions-
bildung geeignet erklärt sind, erlegen.

Das Reugeld des Erstehers der Lieferung
wird bis zur Erlegung der vorgeschriebenen Caution

in ä6p08ito zurückbehalten, jenes ber übrigen Con»
currenten aber wird den Betreffenden gleich nach
der Versteigerung zurückgestellt.

Jene Concurrenten, welche nicht schon be-
kannte und accreditierte Handelshäuser sind, haben
sich in glaubwürdiger Art darüber auszuweisen,
daß sie sich mit dem Handel oder mit der Erzeu-
gung der offerierten Gegenstände befassen.

Nachträgliche Aufbesserungen und alle nicht
nach den festgesetzten Bedingungen verfaßte Offerten
sind unstatthaft.

Die näheren Bedingungen, sowie Verzeichnisse
der zu liefernden Gegenstände und Formularien
für Offerte können bei dem k. k. See-Arsenals-
commando in Pola und Seebezirkscommando in
Trieft, bei den Handels- und Gewerbekammern in
Wien, Budapest, Trieft, Agram, Fiume, Zara,
Rovtgno, Laibach, Graz und bei der Marinesection
des k. k. Reichs-Kriegsministeriums eingeholt werden.

Pola am 30. September 1876.

Vom l . l . See-Arsenalscommando.

(3629—2) Nr. 590.

Lehrerstelle.
Die Lehrerstelle im Pfarrorte Möschnach, ver-

bunden mit dem Iahresgehalte von 400 st. und
Naturalwohnung, ist in Erledigung gekommen. Be-
werber um diesen Posten haben ihre gehörig do-
cumentierten Gesuche

b i s l ä n g s t e n s 8. N o v e m b e r 1 8 7 6

beim Bezirksschulrathe in Radmannsdors einzu-
bringen.

K. k. Bezirksschulrath Radmannsdorf am 5ten
Oktober 1876.

(36 74—2) Nr. 6417.

Apotheke in Treffen.
Die hohe k. k. Landesregierung für Krain

hat unterm 18. September l . I . , Z . 4008, die
Errichtung einer öffentlichen Apotheke in Treffen
bewilliget.

Es wird hiemit zur Verleihung dieses Ge-
werbes in Gemäßheit des Hofkanzleidecretes vom
30. November 1833, Z. 29825, der Eoncurs
ausgeschrieben, und haben die Bewerber ihre vor-
schriftsmäßig documentierten Gesuche

b i s 1. Dezember l . I .

an die gefertigte k. k. Bezirkshauptmannschaft zu
richten.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Rudolfswerth
am 8. Oktober 1876.

( 3 7 1 2 - 2 ) Nr. 3792.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmarmsdors wird

bekannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen M Anlegung neuer
Grundbücher

bezüglich der Kataftralgemeinde
Dobrava bei Asp

aus den 23. Oktober 1s?6

hi°«i. schgchtz. ist. und ««be« « « « H N ^ n
welche an der Ermittlung der Vesitzvery „
,ch.Uche« In.er.,se ^
M g m Tage ab >m 0 " , ^
U ^ " ^ e r N chtt'geeignete °°lzubimgm.

° « 28st°n
September 1«?6.
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Licilaliml5-Mndmachung
über die Lieferung des Schottermaterials für die Reichsstraßen des Herzogthnms Kram

im T r i e n n i u m > 8 » 3 , » 8 V 8 und » 8 7 »

Zur Sicherstellung der Lieferung des Schottermaterials für die Erhaltung der krainerifchen Reichsstraßen in den Jahren 1877, 1878 und
1879 werden auf Grund des in der angeschlossenen Uebersicht ^. für ein Jahr ausgewiesenen Bedarfes beim Baudepartement der k. k. Landes-
regierung und bei den in derselben benannten k. k. Bezirkshauptmannschaften an den daselbst festgesetzten Tagen, jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
mittags und im erforderlichen Falle von 3 bis 6 Uhr nachmittags, die mündlichen Minuendo-Verhandlungen derart stattfinden, daß die AusbietuNss
nach den ermittelten Erzeugungsplätzen mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der in der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommen
und jede einzeln ausgebotene Lieferung dem Mindestfordernden unter Vorbehalt der Ratification vonfeite der k. k. Landesregierung zugeschlagen
werden wird.

Zu dieser Licitationsverhandlung wird jedermann zugelassen, der giltige Verträge abzuschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit
kein Anstand obwaltet, oder der nicht schon bei irgend einer öffentlichen Bau- oder Lieferungsunternehmung contractbrüchig geworden ist.

Jeder Unternehmungslustige hat die bedungene, in zehn Perzent der einjährigen Lieferungsfumme bestehende und bis zur Bestätigung des
Versteigerungsresultates als Reugeld geltende Caution zu leisten, welche zuhanden der Licitationscommission zu erlegen oder deren Deponierung dei
einer öffentlichen Kasse nachzuweisen ist. Diese Caution kann in barem Gelde oder in Staatspapieren nach dem börsenmäßigen Course dcs der Lici-
tation vorangehenden Tages geleistet werden, und nur die Obligationen des Lotterie-Staatsanlehens von den Jahren 1834 und 1839 werden im
Nennwerthe angenommen. Auch können zu diesem Behufe im Sinne des § 1374 des a. b. G. B . versicherte hypothekarische Verfchreibungen bei'
gebracht werden, welche jedoch vorerst von der k. t. Finanzprocuratur geprüft und annehmbar befunden werden müssen.

Eine Cautionsleistung mittelst Bürgschaft oder durch Hinweisung auf eine Aerarialforoerung, selbst wenn sie den Straßenbaufond betrifft,
wird nicht angenommen. Den Unternehmungslustigen, welche bei der mündlichen öffentlichen Llcitation aus was immer für einer Ursache zu erscheinen
verhindert sind, wird gestattet, sich entweder durch einen Bevollmächtigten, der sich bei der Licitationscommission mit einer von seinem Machthaber
ausgestellten Vollmacht auszuweisen hat, vertreten zu lassen oder vor dem Beginne der Ausbietung ein gehörig versiegeltes, mit der Stemvelmarle
von 50 kr., dann von außen mit der Aufschrift: „Anbot zur Lieferung des Deckmaterials für die N. N . Neichsstraße im t. k. Baubezirke N . N."
versehenes und nach dem unten vorgezeichneten Formulare verfaßtes Offert entweder selbst zu übergeben oder portofrei einzusenden.

I n einem solchen Offert muß der Bor- und Zunahme, Wohnort und Charakter des Offerenten und der angebotene Preis für die Lieferung
eines Kubikmeters Schotter aus dem bezeichneten Schottererzeugungsorte mit Zahlen und Buchstaben deutlich geschrieben und ausdrücklich erklärt
werden, daß sich der Offerent den diesfä'lligen, demselben wohlbekannten Licitationsbeoingnissen ohne Vorbehalt unterwerfe.

Die des Schreibens unkundigen Ofserenten haben den Offerten ihr Kreuzzeichen beizufügen und dieselben überdies von zwei Zeugen mit-
fertigen zu lassen, wobei einer der Zeugen zugleich als Namenssertiger des Offerenten sein kann. Die Fertigung mit Handstampiglie wird nicht
als genügend angesehen.

Jedem Offerte ist die für jeden Erstehungslustigen überhaupt bereits vorgeschriebene 10"/<, Caution bcizuschließen.
Die einlangenden Offerte werden der Reihenfolge nach, in welcher sie einlangen, numeriert; die Eröffnung derfelben findet aber erst nach

beendigter mündlicher Licitation statt.
Für den Fal l , als das in eimm schriftlichen Offerte enthaltene Preisanbot dem mündlich gemachten Bestbote eines anwesenden Licitanten

gleichkommen sollte, wird dem letztein, und bei gleichen schriftlichen Anboten jenem, welches früher überreicht wurde, der Vorzug gegeben.
Wenn eine Schotterlieferung von der Licitationscommission dem Bestbieter zugefchlagen worden ist, wird weder, ein schriftliches noch münd-

liches Anbot mehr angenommen.
Die Caution des Erstehers wird zurückbehalten, und derselbe bleibt mit seinem Anbote selbst dann noch verbindlich, wenn neue AusbietungeN

vorgenommen werden sollten; dagegen wird ihm sür den Fal l , als bei der neuerlichen Verhandlung kein geringeres, sondern ein mit dem seinen
gleiches Angebot erzielt würde, der Vorrang eingeräumt.

Den Nichterstehern wird die Caution, wenn sie zuhanden der Licitationscommifsion erlegt wurde, nach dem Schlüsse der Verhandlung
zurückgestellt; jenen aber, welche die Caution bei einer k. !. Kasse deponiert haben, der Legschein, mit der Ausfolgungsclausel der Commission ver<
sehen, zur Wiederbehebnng ausgefolgt werden.

Zu der Uebernahme der Schotterlieferung werden besonders Gemeinden, als in ihrem eigenen Vortheile gelegen, aufgefordert, und dieselben
sind, wenn sie eine Lieferung unter folidarischer Haftung übernehmen, nach § 4 der Licitationsbedingnisse von dem Erläge der 10"/<, Caution enthoben«

Bei der Licitationsverhandlung wird vorausgesetzt, daß jedem Unternehmungslustigen die diesfälliqen Licitations und Lieferungsbedingnisse
genau bekannt sind. Zu diesem Ende ist die Vorforge getroffen, daß dieselben bei allen k. k. Bezirkshauptmannfchaften und dem Baudepartemel'
der t . k. Landesregierung in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können.

L a i b a c h am 3. Oktober 1876.

K. k. Landesregierung sür Kram.

F o r m u l a r e des O f f e r t e s .

^ Endesgefert igter, wohnha f t zu erkläre h i e m i t , die i n der Kundmachung der hohen k. k. Landesregierung sür K ra iN b '
. Oktober 1 8 7 6 erwähnten Schotter l ieferungsbedingnisse eingesehen u n d w o h l verstanden zu haben,' u n d ich verpflichte mich,' genau nach d e n ! " "

E i n e n Kubikmeter Schotter aus dem i n der Bedarfsübersicht ^ 8ud N r . . . angeführ ten Erzeugungsorte N a m e n s . . . . der . . . ' ^ '
Reichsstraße u n k. k. Baubezirke . . . . . u m den B e t r a g von . . ft- - - kr. (hier kommt der B e t r a g m i t Z i f f e r n und B u c h s t ^
deutlich geschneven ^ z u f u h r e n ) zu l i e f t r n , zu welchem Behufe ich das 10perz . V a d i u m Pr. . . fl. . . kr. i n B a r e m ansch l ießender : b " ^
k. k. . - - - " " ' s e l au t des zuliegenden Legscheines deponiert habe).

N a m e des W o h n o r t e s , a m N a m e und Charakter des Of fe ren ten .

Adresse von außen.

A n die löbliche k. k. Bezi rkshauptmannschaf t i n N . A n die hohe k. k. Landesregierung i n Laibach.

A n b o t sür die L ie fe rung de^ Scho t te rmate r ia l s auf die . . . . Reichsstraßc i m k. k. Baubezirke N .
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U e b e r s i c h t ^
Zur Zahl 2796 si I876.

des für die Reichsstraßen des Herzogthumes Kram für die Verwaltungsjahre 1877, 1878 und 1879 zu liefernden Schottermaterials.

Beiläufiges Erfordernis Fiscal- ^ p ^
^ . f ü r e in J a h r p r e i s für einen M s " '
<- Z A u s dem zu zu verführen uno eines Kubik- Erzeu. . V e y o r d e ,

^ K M a t e r i a l G r z e u g u n g s p l a H e ^ u f e n "e ters l °h
G ^ oot, dis m österr. W ä h r .

54 Kubil- «.. — — , —
- . meter Dlstanz-Nr. fi. kr. fi.

I m Baubezirke Laibach:

1 Schottcrqrube Commendischer Acker 700 l?8'7 vor 2/0! 4/2 1 19 83
^ Schotterbank am rechten Save-Ufrr 200 4/2 3/5 1 5 21
^ dto. am linken Scwc-Ufcr 100 3/5 2/10 1 50 15

5 ^ dto. am rechten Feistrizufer 100 2/10 1/15 1 51 15
n " dto. am linken dto. 50 1/15 0/21 1 64 8
^ ll Steinbruch Podpetsch 30 0/21 0/24 1 58 5
A ^ dto. Nebro 50 0/24 1/28 1 ! 65 8

8 dto. Warda 70 1/28 4/31 1 82 13
9 dto. Zadraaa 30 4/31 3/36 2 05 6

U) dto. Utschak 50 3/36 1/40 1 75 9
11 dto. Baba 30 1/40 2/43^119", 2 26 7

5 1 Schottcrgrube Commendischer Acker 450 0 3/7 2 74 123
« .̂ 2 Steinbruch Schinkouz 320 3/7 0/18 2 31 74
'5 3 dto. Mozhiunik 150 0/18 2/21 1 59 24
i^ 4 dto. Raskouz Nr. 1 150 2/21 8/25 1 66 25

5 dto. dto. Nr. 2 120 2/25 0/27 1 36 16

^ 1 Schottergrube Commendischer Acker 300 0 1/2 1 86 56
^ 2 dto. 8i6p ^N6X 300 1/2 1/7 1 40 42
«> 3 Save-Sandbank bei Medno 150 1/7 4/10 1 19 i g

2- 4 Schottergrube Zwainer 150 4/10 0/15 1 50 23

Vaudepartement

der t. k. Landesregierung

am 4. November 18 7 6.

^ " 1 l l ! ! l

1 Schottergrube Commendischer Acker 70 Gradischa Durchfahrt 1 86 13
2 dto. dto. 490 io"7vor,/l 4/5 2 70 10»
3 Steinbruch Vawa Foriou. 300 4/5 5/q 1 «^ ^

" 4 dto. Tlake 200 3/9 2/12 ! v5 ^
" 5 dto. Kleingupf unter 3 Kreuz 250 2/12 i / i ß , I 4 39
2 6 dto. Seitendorf 350 1/16 0/20 ! 7^ 61
^ ^ dto. Blato 250 0/20 2/22 ! 55 39
« 8 dto. Stechainerberg 150 2/22 2/25 1 45 22

^ 9 dto. Pefchenigberg 200 2/25 1/27 1 41 28
10 dto. Gabrie 250 1/27 2/32 1 73 43
11 dto. Grifche 150 2/32 2/35 1 43 22
12 dto. Gritsch bei Grundelhof 100 2/35 0/39 1 63 16
13 dto. Kuscharje 150 0/39 0/42 1 55 23

I m Baubezirke Nudolfswerth:

1 Steinbruch Deutschdorf 150 0/51 0/55 2 58 39
2 dto. Kolariza 80 0/55 0/57 2 44 20
3 dto. S t . Anna 70 0/57 0/59 1 84 13
4 dto. Witschendorf 70 0/59 2/60 1 83 13
5 dto. Ivanski 50 2/60 0/62 2 4 10
6 dto. Kolauze 80 0/62 0/64 2 20 18
7 dto. Besqauz 60 0/64 0/66 2 8 12
8 dto. Pototschendorf 60 0/66 0/68 2 5 12
9 dto. Kürbisdorf 80 0/68 0/69 2 3 16

^ ^0 dto. Werschlin 150 0/69 2/71 2 13 32
^ ^1 dto. Froschdorf 70 2/71 0/73 1 70 12
^ l 2 dto. Slateneg 60 0/73 0/75 1 79 11
<̂  ^ dto. Pechdorf 80 0/75 4/70 1 98 16
5s ^ dto. Rotesch 60 4/76 0/79 1 91 11

,5 dto. Bresiathal 50 0/79 0/81 1 94 10
^d (dchottergrube Obernassenseld g0 0/8I 0/83 1 87 15

< dto. St . Barthelmä I und I I ggO 0/83 0/92 1 71 62
« Steinbruch Dobewalo 80 0/92 0/94 2 22 18

20 ^ . ^ Stuoeno 250 0/94 0/98 2 88 72
2^ ^chottergrube Mraschoufeld 80 0/98 0/102 1 13 9
22 bt°. Arl le 70 0/102 0/106 1 62 11
23 ° ° - Gomila 50 0/106 0/108 1 9 5

" " ' Pisenz 80 0/108 0/111 1 27 10

K. k. VezirlShauptmannschaft

RudolfSwerlh
am 6. November 1876.
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Beiläufiges Erfordernis Fiscal- " "^-
für ein Jahr »reis s/" /°"

^ ^ Aus dem zu zu ocrsllhren und eines Kubik^ ^zeu . <? e y o r o e ,
^ erzeugen °uf;uschlichten ^ «un««. l,.i w . , ^v ki- Ni . ; .«. l^ . ^ a ^ - n

^ ^ M a t e r i a l ^ r z e u g u n g s s i l n ^ H a u s e n " " e r s ^ ",

meter Dlstanz-Nr. ft. kr. > ft.

». 24 Save-Sandbank Nr. 1 150 0/111 0/115 1 97 30
L 25 dto. Nr. 2 150 0/115 0/119 1 76 26
Z, 26 dto. Nr. 3 100 0/119 0/120 1 29 13
^ 27 dto. Bregana 80 0/120 2/12 , > 98"/ 1 46 12

1 Steinbruch Stauden 100 0 0/2 1 93 19
2 dto. Pogcmiz 80 0/2 ! 2/3 1 50 12
3 dto. Brinouz 150 2/3 0/6 1 90 29
4 dto. Oberschwerenbach 60 0/6 0/8 1 78 11 ^ '̂ Vezirlshauptmannfchast

" 5 dto. Weindorf Nr. I 80 0/8 2/9 1 77 14 R.ldolsswerth
" 6 dto. Weindorf Nr. I l 70 2/9 0/12 1 84 1 ^
3 . 7 dto. Sello 70 0/12 0/13 1 70 12 am 6. November 1876.
^ 8 dto. Skimlouz 80 0/13 0/15 1 77 14
« 9 dto. Schaworn 70 0/15 3/16 1 57 11
6s 10 dto. Suchor 70 3/16 0/18 1 57 11

H dto. Beretensdorf 60 0/18 2/19 1 55 9
12 dto. Loquiz 60 2/19 0/21 1 56 9
13 dto. Butschka 60 0/21 2/22 1 52 9
1"l dto. Frauöiökovka 150 2/22 1/26^57"'/ 1 '95 29

I m Baubezirke Adelsberg:

1 Steinbruch Smrekouz I 150 0/27 1/29 l 1 95 29
2 dto. beim Bahnhof 350 1/29 2/32 2 20 77
3 dto. umiü. »trau 460 2/32 2/35 2 5 94
4 dto. 8ud^ r^ar 90 2/35 1/38 1 73 16
5 dto. poä 30m 70 1/38 0/41 2 4 14

«̂  6 dto. Kluöica 50 0/41 0/44 2 11 11
s-. 7 dto. v liiällk 250 0/44 0/48 2 16 54
" 8 dto. Maökovec 150 0/48 0/51 2 5 31

9 dto. o M r vrk 660 0/51 2/57 2 41 159
" 10 dto. 8li^ll bei Hrufchuje 800 2/57 4/63 2 41 193

^ 11 dto. Singerca 250 4/63 4/66 2 14 55
12 dto. naä vorboin 200 4/66 2/69 1 96 39
13 dto unter Wagner 200 2/69 2/72 2 04 41
14 dto. Skarleuz 200 2/72 2/75 1 89 38
15 dto. Gaberk 370 2/75 0/79^99^ 2 10 78

1 Steinbruch Nalitnik 80 0 0/4 2 19 18
^ 2 dto. beim Eisenbahnviaduct 70 0/4 2/7 2 16 15
«- 3 dto. Peteline 80 2/7 1/11 2 8 17
^ 4 dto. na lu-iw 100 1/11 3/13 1 92 19
"1 5 dto. na xorioo 200 3/13 0/16 1 94 39
^ 6 dto. Kleinmeierhof 250 0/16 3/25 2 72 68

7 dto. vvlilvi vrt 360 3/25 4/3? > 120"/ 2 97 107

K. k. Bezirkshauptmannschaft

Adelsberg

am 8. November 1876
1 Steinbruch Singerca 100 0 4/1 1 52 15

A 2 Schottergrube Cuk 120 4/1 1/3 1 49 18
H 3 dto. na Nuravali 130 1/3 0/5 1 51 20
^ 4 dto. uaä Ii08ioami 120 0/5 3/6 1 49 18
Z. 5 Steinbruch Podgriö 270 3/6 1/10 1 78 48
H 6 Schottergrube lia bi-ß îu 400 1/10 3/14 1 69 68

7 Sandbank Belabach 200 3/14 0/18 1 42 28
. _̂ dto. Cegunca 260 0/18 1/22 ^. 29">/ 1 48 38

1 Steinbruch Nlüü llluüioa 40 0 0/2 1 90 8
^ dto. pn 06äuioi 50 0/2 3/4 1 94 10

" 4 dt°. M ?i1om 40 3/4 1/6 1 87 8
- 5 ^ - p" Konüm 40 1/6 1/8 1 88 8
" 6 dtn' "'"^ ^ " " < n 40 1/8 0/10 1 89 8
3 7 do' ^ o v . l ^ 40 0/10 1/12 1 90 8

' z "̂  : « . , . 233 ::!Z ^!z ! zz 3
!? ^'''->- V «z U :̂  ! ;z z;
11 . °w- ^ M d ^ ^ 2?« 0/25 1/2? 1 35 ,-l«

I m Vaubezirke Krainburg:

<2 ! ^ SüveSandbank 280 l/22 0/27 1 7g ^ Kiainbmg

> 4 Ech°,^.,he Poliza ^ "/2? 4/23 1 5? i l »m 10. Nooe».w 18?«-
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Beiläufiges Erfordernis Fiscal- ^ A ^
2 für ein Jahr preis f e i n e n ^ l i ö r b c
« K Aus dem zu zu verführen und eines Kubik- ^ M - <^ c <</ v ^ v r ,
« ^ erzeuncn auwlschlichten « 9"ngs- bei welcber die Licitation abaebalten
- K Material-Grzeugnngsplatze v a u f e n _ ^ ^°4__ ^
G i , y ^ «? ^ von I bis in österr. Währ.

meter Dchanz-Nr. st. kr. ft.

!
5 Schottergrube MKIag 80 4/29 1/32 1 53 12
6 Sandbank Feistrizriegel 190 1/32 0/36 1 ?8 34
7 dto. 55n.äiNM 190 0/36 4/39 1 84 35

5 8 Gerölle ?lapl6ö6 200 4/39 3/43 1 72 34
^ 9 dto. La8sl<n 170 3/43 2/46 1 43 24
'3 ^ ^o. pri Ml iuw 100 2/46 4/48 1 45 15
" ^ bto. ^ j Î dovßm writu 50 4/48 1/50 1 27 6

^ dto. 8uki pl i^^rawu 40 1/50 1/51 1 22 5
^ dto. öoloniln 110 1/51 0/53 1 39 15
14 Steinbruch Loiblhöbe 80 0/53 2 / 5 4 ^ 1 1 78 14

1 Schottergube Hribenz 70 0 2/1 1 37 10
2 dto. Usrank 50 2/1 4/2 1 38 7
3 dto. am Schwamberg 40 4/2 4/4 1 95 8
4 dto. Posauze 170 4/4 1/7 1 43 24
5 bto. NartiiMi klauso 78 1/7 0/9 1 38 10
6 dto. Podounza 120 0/9 4/12 2 36 28

" 7 Sandbank gapuse 100 4/12 3/16 1 49 15
^ 8 Gerölle in Rodain 120 3/16 2/19 1 74 21
^ 9 dto. in Bach 320 2/19 3/25 1 76 56
^ 10 Save-Sandbank 260 3/25 0/30 1 88 49
» 11 dto. in Vleiofen 70 0/30 2/31 1 36 10
K 12 Steinbruch in Birnbaum 50 2/31 1/33 1 80 9

13 Gerölle in Iiolo i>chu 150 1/33 0/38 1 60 24
14 Save-Sandbank bei Moistrana 50 0/38 2/40 1 42 7
15 dto. in Belza 30 2/40 4/41 1 44 4
16 dto. in Podkusch 30 4/41 1/43 1 28 4
17 Gerölle in doli ^ w n 50 1/43 0/46 1 35 7
18 Save-Sandbank bei der Waldbrücke 120 0/46 2/49 1 42 1?
19 dto. bei der Pischenzabrücke 90 0/49 1/53 1 46 13

-— 20 Gerölle in 8udi xllchmi 240 1/53 4/57^58"? 2 04 49

K. k. Bezirkshauptmannschaft
Krainburg

am 10. November 1876.

1 Schottergrube Merkon 270 0 1/4 1 50 41
^ 2 Kanker-Sandbant bei Waifach 150 1/4 3/6 1 39 21

^ 3 Schottergrube Matschkouz 200 3/6 0/10 1 54 31
n 4 Gerölle pri wiovliitll^i 160 0/10 2/12 1 31 21
" 5 dto. un. P68ku 140 2/12 2/14 1 35 19
^ 6 dto. M ?oiHMi^ 100 2/14 I / iß 1 44 14

7 dto. am Leobelzaberg 90 3/16 1/13 1 26 11
8 Kanker-Sandbank 190 1/18 4/22 .̂5»'«, 1 71 <;y

Laibach am 3. Oltobn 1876.

K. k. Landesregierung für Krain.

A n z e i g e b l a t t .
^ 9 > - 2 ) Nr. 10955.

Zweite exec. Feilbiekmg.
l^.Vol, dem l. l . Bezirksgerichte Feistrlz
<l0 <>" " Vezug auf das Edict vom
^ ? ? ^ 7 6 ' Z. 602, lund gemacht,
bitt»»" b " "sullatSlosen «sten Feil-
Ar. ?3 " r dem Josef Prlmz von Topolz
dtttsck«l?^chen, im Grunbbuche der
'°lnm?ni ^ " 8ud Urb . .Nr . 6 vor«

""""den Realitüt zur zweiten auf den
anb 2 4 ' D l t o b e r 1 8 7 6
. i ? « " s'llbietung geschritten wird.
^'ptembtt i ^ ß ' " ^ ^ ^^striz °m 23ften

( 3 0 2 ^
^ Nr. 1524.

^ und ̂  " A n d r e a s S l l u .
unbelann». «, ? ° l e l und deren

^. ^°n d " ? . ^^tsnachfolger.

CS habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Helena Polal von Aßling Nr. 40
die Klage auf Verjährt- und Erloschen-
erllärung der für dieselben auf des Klä»
gcrs Realität zu Nßling HS. - Nr. 40
»ub Urb.'Nr. 118 aä Herrschaft Weißen«
sels, haftenden Satzposten, u. z. aus dem
Vergleiche vom 17. Juni 181? pr. 102 ft.
58 kr., aus der Schuldobligalion vom
4. Ma i 1819 pr. 100 f l . sammt Anhang,
dann aus der Eession vom 22. August
1820 pr. 102 ft. 58 lr. und aus der
Schuldobligation vom 14. Jul i 1821
pr. 26 ft. 56 tr. sammt Anhang einge-
bracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

3 1 . O l t o b e r 1 8 7 6 ,

früh 9 Uhr, mit dem «nhange des § 29
a. G. O. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Plachutar von Ußling Nr. 2 als
ouwtor aä »ctum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euraior
nach den Bestimmungen der GerichtSord.
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rcchls-
behelfe auch dem benannten Euralor an die
Hand zu geben, sich die auS einer Verab-
süumung entstehenden Folgen selbst veizu-
messen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Kronau am 18ten
August 1876.

(3499-2 ) ' Nr. 4441.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Sittich

wird hiemlt bekannt gemacht:
ES sei von diefem Gerichte über das

Anfuchen der l . t. Flnanzprocuratur für
KrllM,U0iii. deS H. NerarS, gegen Katharina
Kalar von Mulau wegen aus dem Rück-

standSauSweise vom 24. »uguft 1870
schuldigen 151 ft. 85 lr. 0. W. o. 8. c.
in die exec, öffentliche Versteigerung der
dem letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Sittich. Neugeramt und Erb-
pacht, Lud Urv. . Nr. 84 ' / , , 132 und 142
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich
erhobenen SchützunnSwerthe von 1230 si.
80 lr. 0. W . , gewilliget und zur Vor-
nahme derselben vor diesem Gerichte die
drei FeilbietungS-Tagsahungen auf den

26. O l t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r und
2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« um 9 Nhr. mit de«
Anhange bestimmt worden, daß "»«c
Realität nur bei der letzten " f d " , ' "
Dezember l. I . angeordneten 3« bletun«
bei o n f a l l s nicht ^

^7n7n»
" ^ Die Licitatlonebcoingnifse. das Scha.

tonnen bei diesem Gerichte m den gewöhn-
lichen «lmtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 3ten
September 1876.
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(3610-1) Nr. 11104.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird mit Bezug auf das Edict vom Iten
Mai 1876, Z. 4784, kund gemacht, daß
bei der refultatslofen zweiten exec. Feilbie-
tung der der Helena Tcsnik von Grafen»
brunn Morgen, im Grundbuche der Herr-
schaft Adelsberg 3iid Urb. - Nr. 435 vor-
kommenden Realität zur dritten, auf den

2 7. O k t o b e r l. I .
anberaumten Feilbietuna geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 27ften
September 1876.

(3723—1) Nr. 7442.

Uebcrtragung
ezecutiver Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 22. Fe-
bruar 1876, Z. 1497, auf den 25. Juli ,
26. August und 26. S.Ptember 1876 an«
geordnete executive Realfeilbietung der dem
Martin Matelovic von Vidosiz Nr. 14
gehöcigen Realität Curr. - Nr. 111 aä
Herrschaft Mottling, wird mit dem vorigen
Anhange auf den

24. O k t o b e r ,
2 2. November und
22. Dezember 1 8 7 6 ,

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Mottling am

19. August 1876^

(3136-1) Nr. 5813.

Edict.
Dem I u r i j I e r m a n n von Ger-

denschlag, unbekannten Aufenthaltes, rück«
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äs prn.68.
22. August 1876, Z. 5813, deS Michael!
Staudahcr von Moiilc wegen 30 ft..
11 kr. sammt Anhang, Herr Peter Perse ^
auS Tschernembl als curator ää Hewm
bestellt und diesem der «lagsbescheld,
womit zum Bagatellverfahren die Tag-
satzung auf den

26. Oktober 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
25. August 1876.

(3611—1) Nr. 11105.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird mit Vezug auf daS Edict vom
26. August 1876, Z. 9638, kund gemacht,
daß bei der resultatslosen zweilen ex«.
Feilbietung der dem Paul und Maria
GaSperSic von Zareiica Nr. 12 gehörigen,
im Grundbuche des Gutes RadelSegg sud
Urb..Nr. 20Vz vorkommenden Realität
zur dritten, auf den

27. Ok tobe r l. I .
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 27sten
September 1876.

(3586—1) Nr. 6842.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte NdelSberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Premrov von Nußdorf die exec. Feilbietung
° " dem Ialob Helhar von St. Peter
Sponger«, mit gerichtlichem Pfandrechte
m N / n " ^ c « ° " l 2095 f l . geschätzten
Realität Urb.-Nr. 5 üä Prem poto. 200 ft.
° '? ' "-bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungs.Tagl°tzungen. und zwar die erste
aus den

27. O l t nve r .
die zweite auf den

28. November
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis i2Uhr.
bieraerichts mit dem Beisätze angeord.
n w den, daß die Pfandrealität bet der
«ste7 un7 zweiten Feilbietung nur um
ober über den Schätzungswerth, bei der
" luen Flilbietung aber auch unter dem-
Wb«n hintangegeben werde.
, Die Licit3ti°n«bedingnisfe, daS Schä-
tzungeproto,°u und der Grundbuchseltract
lönnen Hiergericht« eingesehen werden.
29. Jul i 1 3 7 ^ " " ^ K lebers am

(3626—1) Nr. 1366.

Dritte erec. Feilbietung.
I n der ExecutionSsache des Herrn

Michael Smole in Laibach, durch den
Advocate« Herrn Brolich, gegen Frau
Anna WlSjal von Rudolfswcrth, hat e«
bei der mit Bescheid vom 29. August
1876, Z. 1198, auf den

27. Oktober 1 8 7 6 ,
früh 10 Uhr, hiergerichtS anberaumten
zweiten executiven Feilbietung der Rea-
lität Rctf.-Nr. 36 aä Stadt Rudolfs«
werth daS Verbleiben.

K. l. Preisgericht Rudolfswerth am
3. Oktober 1876.

(3396—1) Nr. 4524.

Relicitation.
Die in der ExecutionSsache des Mathias

Rom von Urfahr gegen Mathias Sprei.
her von Roßbach M o . 1069 fi. e. 8. o.
am 10. Jänner 1871 veräußerte Berg.
realität des Gutes Smuk sub wm. V,
toi. 105, ^op.-Nr. 67, wird wegen
Nichterfüllung der LicitationSbedingnisse
auf den

27. Oktober 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, relicitiert.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
26. Mai 1876.

(3585-1) Nr. 7704.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsoerg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn Franz
PupiS von Unter-Koschana die exec. Feil.
bietung der dem Josef Litou von Ober«
Koscha«a gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 710 ft. ge-
schätzten Realität Urb. - Nr. 708'/, aä
Adelsberg M o . l9 si. 56 kr. bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzunacn,
und zwar die erste auf den

27. O k t o b e r ,
die zweite auf den

28. November
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichtS mit dem Beisahe angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schatzungswerth, bei der dritten
Feilbietung aber auch unter demselben
hintangegeben werden würde.

Die Licitationsbedingnifse, daS Schä-
tzungsprotololl und der Grundbuchsextract
lönnen HiergerichtS eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg am
24. August 1876.

(3213—3) Nr. 3486.

Executive
Realitäten -Versteigerungen.

Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Macarius
Maci von Podgrad die exec. Versteigerung
der dem Josef Peiar von Zaborst ge-
hörigen, gerichtlich auf 3000 ft. geschätzten,
aä Luftthal Dominicalisten Rctf.'Nr. 3
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzunaen, und zwar
die erste auf den

23. Ok tober ,
die zweite auf den

24. November
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in Egg
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß dle Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über den
Schützungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden
wird.

l««^ ? " ! Ncitationsbtdwgnisse, wornach
' N ° n d e r e jeder Licitant vo gemachtem
^bote em lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationsrommlNion zu erleaen but
^wie »as E c h ü t z u n ^
Grundbuchsextract können in der dieSae-
richtlichen

AUM ! ' S 7 6 . ^ " ' ° ° °°> " « "

(2500—1) Nr. 3664.

Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannt wo befindlichen Ta«
bulargliwbigcrn der im hiergerichllichcn
Grundbuche der Pfarrtirchcngilt St. Gcorgi
in LaaS pax. 17, Urb.-Nr. 120, vorkom-
menden Vierttlhube, namens Katharina,
Johann, Balbara, Anton, Georg, Ursula
und Theresia Zgauc hiemit erinnert:

ES habe Josef Petriö von Budanje
Nr. 17 wider dieselben die Klage auf An-
erkennung der Verjährung und Gestaltung
der Löschung der auf obiger Realität für
Katharina Hgauc auS dem Schuldscheine
vom 12. Jänner 1810 pr. 67 ft. 14 kr.
EM-, und für Johann, Barbara, Anton,
Gregor, Ursula und Theresia Hgauc auS
demselben Schuldscheine 5 pr. 18 ft.
39' / , lr. C M . 8ud pra<33 28. Juni 1876,
Z. 3664, hieramtS eingebracht, worüber

>zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

27. Ok tobe r 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr. angeordnet und den Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes
Franz Koren von Budanje als curator
2,ä kotum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dcm ausgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 2t l„
Juli 1876.

(3725—2) Nr. 8040.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg ssump
von Mottling dle exec. Versteigerung der
dem Johann Rejek von Grabrouz Nr. 7
gehörigen, gerichtlich auf 1655 fl. geschätzten
Hubrcalltät Extr. - Nr. 41 der Steuer-
gemeinde Grabrouz bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . Ok tobe r ,
die zweite auf den

22. November
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, in der
GerichtSlanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß diese Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder übcr den Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werde.

Die Licitationsbedingnifse, wornach ins-
besondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchscxtract lönnen in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
2. September 1876.

(2630-3) Nr. 9248.

Erinnerung
an J o h a n n Kump, unbekannten Auf-
enlhaltes, und dessen unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswerlh wird dem Johann
Kump, unbekannten Aufenthaltes, und dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

ES habe wider dlefelben bei diesem Ge-
richte Mathias Kump von Stalldorf, dmch
Dr. Sledl, die Klage auf Verjährt- und
Erloschenerllärung der auf der im Grund-
buche Goltschee sud Berg-Nr. 80 vor-
kommenden Realität intabulirten Erb-
schaflSforderung pr. 26 fl. CM. angebracht
und d,e Tagsatzung zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren auf den

26. Ok tobe r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hler«erichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanben abwesend

ind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina, Advocat in Rudolfs-
werth, als cursor aä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, dumit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
ich cincn andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigcnS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ou-
rator nach den Bestimmungen der Gc-
richlSordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
eiu-r Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

Rudolfswerth am 10. Jul i 1876.

(3668 - 3 ) Nr. 4204^

Executive
Realitätenverfteilimutg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Potocnil von Stein, als Macht-
Haber der Maria Aoamiö von Fiume, die
ezcec. Versteigerung der dem Andreas Hou>-
mar von Hum gehvrigcn, gerichtlich auf
1936 fi. geschätzten Realität aä GutUntcr-
thurn uud Utb.. Nr. 30 M o . 350 ft. i "
ReassuulierungSwM bewilliget und hiez"
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwal
die erste auf den

3 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

30. November
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, l"
der AmtSlanzlci mit dem Anhänge al>'
geordnet worden, daß die Pfandrealitt"
bei der ersten und zweiten Feilbietung «ul
um ober über den Schützunaswerth, bel
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor"^
insbesondere jeder Licitant vor geM^ , .
Anbote ein I0"/<. Vadium zuhanden ° "
LicilationScommission zu «legen hat, s<̂ .
das SchätzungSprctololl und der OlU"°
buchsextract können in der diesgerichtli"
Registratur eingesehen werden. . ^

K. l . Bezirksgericht Stein aM 4"'
September 1876. -̂>

(2429—3) Nr. lU?'

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung^ ,

Vom t. l. Bezirksgerichte wird hill"
bekannt gegeben: g,

Es set die mit dem Bescheide 0
14. Juli 1875, Z. 4760, auf den ^'<
Februar 1876 angeordnete dritte c^c"'
Fcilbietung der dem Johann ^ ^ l > - ^
von Ralilniz gehörigen und im OAh., s
buche der Herrschaft Reifniz sub ^
Nr. 293 vorkommenden Realität o»lt A,
behaltung des Ortes und der ^ ^
und mit dem vorigen Anhange «"

2 1 . Oktober 1876
übertragen worden. .lasF

K. t. Bezirksgericht Reifniz a"» ̂
März 1876. ^

(2690—3) 9tt.4

Neuerliche T a M " « ^
Vom l. t. Bezirksgerichte »ic'l

hiemlt bekannt gemacht: ..:he vo^
Es sei die mit dem O ^ " M "

31. Jänner 1870, Z. 490, M " n « l l "
executive Fcilbietung der dew " ' B»'
von Soderschiz gehörig gcwese""' ^
mehr dem Franz Arlo geho"" ^ ^
litäten Urb.. Nr. 930 v , ^ <,1
988 aä Herrschaft Reifniz w ^ ^
dem Zahlungsaufträge voM ^ ^pB
1867, g. 2199, schuldigen " » 1'
Anhang neuerlich auf den

24. Oktober 18?«, „ <
vormittags 10 Uhr, h ^ g " ^ " <>!
Beisatze angeordnet, daß ^^Sch"«
Nealiliiten allenfalls auch unter"." e t t^
werthe von 975 ft. an den M l , l "
hintangegeben werden würden. ^ P

K. l. Bezirksgericht Reifnlz «" i
Juli 1976. l



1901
(3237-3) Nr. 4747.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Ad lsverg
w»rd bclalmt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles in Adelsberg, now. des H.Acrars
und lra.n. Grundcntlastungsfondes, die
elective Feilbietiu.g der dnn Anton
Udoviö. rücksichllich dem LulaS Udovic
von Sevce g^hörigel,, mit qerichtlichcm
^^drcchle beleulcn, und auf 1345 fl.
«eschatzten Realität Urb.-Nr. 25 ad Prem
bcw.ll.gtt und hiezu drei Fei lb ic.m^.
^"!)s,tzungen. die erste auf d.n
. , . 2 1 . O l t o b e r
d«e zwntc auf dm

m,d die d , ^ ° , ° , ° » > d ° r

z..^« ^^ ' Dezember 187l»
G ch^ der
°r tt m. ^ " " ' t dem Bei atze ange-

, d ' ? U " d zweiten Feilbietnng nur um
ri m e r " Schähuna«wetth, bei der

Pr°tok^l^^"^^dingnlsse, Schätzung«.
h e a r<^«'^- Grundbuchsrxtract tonnen
1'ergerichts eingesehen werden.
29-Mai i M ^ ^ ' ^ t AdelSberg am

' ^ n ^ ^ ^ ^
w .̂ Executive
'lcealltätell-Verfteiqeluu«.
" b l n n t ^ ^ " " " " ' "«
pr°cu?°w! «^""luchm der l. k. Finanz-
steillerun ^" ^lbach die executive Ver-
Verelend « ^ m Martin Horvat von
673 N "'c Uel'brigen, gerichtlich °uf
Nr 3Z V f̂chütztcn Hubrealität Egr.-
bewillig " Stcuergemeinde Wuschinsdorf
^ s M n ^ ' ^ ^ ' i " drei Fcllbietungs-

«'"«ungen. und zwar die erste auf deu

"lt zweite auf den

„n^ ^l 22. November
""d die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis lO Uhr, in
der Gertchtslanzlci mit o«m Anhange angc-
llldnet worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietnng nur um
oder über den Schätzunssswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hiutan-
ycgeben werden wird.

Die Licitationöbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitaut vl>r gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
Licitationscomn^ssion zu erlegen hat, sowie
das ldchätzungsprolololl und der Grund'
buchstftract l0nncn in der dicsgcrichtlichrn
"«gistraiur eingesehen werden.

». k. Bezirksgericht Mottling am 14tcn
" " l i 1876.

Mw-3) Nr. 5547.
^ Erecutive
Realitäten-Versteigerung.
. Vom l.f. Bezirksgerichte Felstrlz wird
"annt gemacht:

H Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
°wladiz die exec. Feilbietung der dem

N ^ " " Ü Znldersii geholfen, ge-
^Mtch «us 800 ft. geschätzten, im Grund.
3ir ^ 7 Herrschaft Aoclsbera »ud Urb.«
unk ?! ^rlommenden Realität bewilligt
U"d U r drei Feilbietungs-Taosatzungen,

War die erste auf den

d!e:w>. 20. O l t o b e r ,
" zwclte auf den

Uü>» ».' . 2 1 . November
" " d'e drin« auf den

.^ ^ . Dezember 1 8 7 6 ,
i n ? " " O ^ . " ° 0 s v°n 9 bis 12 Uhr,
"'^ordne ^ " " " ^ l " " l i t dem Anhange
b°' d " " , m , ? ^ d°b die Pfandrcalitäl
" ' " °der üb . ? ^ " " ^ " 3eilbietung nur
^ " dritten aber ^ ^ ^ " " U s N ) e r t h , bci
""»«»eben U, "den ^ z " " ^ ^ ^ b m hint-

^bes^de«^ '°n^edingnisse, wornach

buchsc t̂ract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur cingcseh.n werden.

Gleichzeitig wird den unbclaunl wo
befindlichen Tablilargläubigcrn Kathnina
Zadu, Maria Biöic, Joscfu Viöil, Franz
V i i i i , Ioscfa Schmu! und ^.dolf Samsa
belannt gegeben, daß ihnen zur Wahrung
ihrer Rechte Herr Raimund Samsa von
Fcislriz als cursor aä kowm ausgestellt
und demselben die bezüglichen FeilbietungS-
rubrilen zugestellt worden sind.

K. t. Bezirksgericht Fcislriz am 20ten
Ma l 187«.

(3180—2) Nr. 5317.

Nealitäten-Nelicitation.
Die Relicilaliol, in der Executions«

fache deS t. t. StcueramteS in Mottling
gegen Matlo Dragooau von Untcrlolwiz
Nr. 10 der am 8. August 1873 ver.
äußerten Realität aä Herrschaft AucrS-
perg sub Rct f . -Nr . 375, loi. 27 und
28, dann Curr.'Nr. 1898, 1832. 1836
und 1881 aä Herrschaft Mötlling und
Eurr.-Nr. 392 ää Herrschaft Krupp wird
wegen Nichterfüllung dcr UicitationS-
bcdiugnisfc auf den

25. O l t o b e r l. I .
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 21sten
Juni 1876.
(3236—2) Nr. 4748.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Be,irlsgerichle ttoelsdcrg
wird lnlannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amteS Adelsberg, uow. deS h. Aerars und
des train. GrundentlastungSfondes, die
exec. Feilbictung der dem Stefan Delost
von Untertoschana gehörigen, mit gericht«
llchem Pfandrechte belegten und auf 940 f l .
geschätzten Realität Urb.. Nr. 749 aä
Herrschaft AdclSberg bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs.Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 2. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

2 2. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der Gc.
richlölanzlci mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Realität bci der ersten
und zweiten Fcilbletung nur um oder
über den SchiißungSwenh, bci dcr dritten
FeiU'ietung aber auch unter demselben
hintange^eben werden würde.

Die Feilbittungslieoingnisse, der Grund»
buchscxtract und daS SchätzungSprotololl
lünnen hicrgerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
29. Ma i 1876.

(3724—2) Nr. 7548.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Möttling
wird bekannt gemacht:

Es jsei über Ansuchen des Jakob S i -
monli von Podreber die erec. Verstei-
gerung der dem Marko Aavorn von
Möttllng gehörigen, genchtlich auf 470 f l .
und 1110 f l . geschätzten Realitäten Exlr.-
Nr. 840 und 910 der Stcuergemeinde
Müttliug bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

2 2. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

23. Dezember 1 8 7 6 ,
jed^smul vormittags von 9 bis 10 Uhr,
lm Amtögcbaude mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalilälcn
bei der ersten und zweiten Fcilbictlmg nur
um oder über deu Schätzlin^swelth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hiutangegcbcu wcrdni.

Die liicilationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder ^icitam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Baoium zuhanden
der UicitationScommission zu erlegen hat,
sowie die Schntzungsprolololle und die
Grundbuchscitracle können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Möttling am
Ü2. August 1876.

(3501-3) Nr. 4249.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Sittich j

wird hicmit belannt gemacht:
lös sei von diesem Gerichte über daS

Ansuchen der t. t. ginanzprocuratur für
«rain, now. dcS h. AcrarS, gegen Anton
Kastclic von Zagorica wegen aus dcm
RilÄstandSauSwcise vom 29. August 1870
schuldigen 196 fl. 78 kr. ü. W. o. L. L.
in die exec, öffentliche Versteigerung der
dcm letzteren gehörigen, im Giundbuche z
der Herrschaft Weirelburg 8ub R^lf.-Nr. 79
vorkommenden Realität m Zagoricu Confc.°
Nr. 6, im gerichtlich erhobenen SchühuugS-
werlhe von 910 st. ö. W., LtwiUigcl und
zur Vornahme derselben vor diefem Ge-
richte die drei Feildielungs-Tagsatzungen
auf dcn

26. O l t o b e r ,
23. November und
2 1. Dezember 1 8 7 6 , j

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
«»change bestimmt worden, daß obige
Rcalilül nur bei der letzten, auf den
21 . Dezember l. I . angeordneten Fcilbio
tung bei allenfalls nicht erzieltem oder
überbotemm SchätzungSwerlhc auch unter
demfclben an den Meistbietenden hintan«
gegeben wird.

Die LicitatlonSbedingnisfe, daS Schä«
hungSprolololl und der Grundbuchsextract
können hiergerichlS in den gewöhnlichen
KmtSstunocn cillgeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 26sten
August 1876.

(2629-3 ) Nr. 9926.

Erinnerung
an M a t h i a s i i uzc r , M a r i a K r i s«
t o f , Jakob S t r e m , I e r n i und
F r a n z M o g o l i ö und deren unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. städt.-oeltg. Bezirks-

gcrichte RudolfSwerlh wird dcm Mathias
Uuzer, Maria Kriölof, Jakob Slrem,
Ierni und Fra„z Mogrlic, unbekannten
Aufenthaltes, und dm unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

lös haben wider dieselben bci dicfem
Gcrichlc Josef Mogolic, Hauödcsitzer in
RudolsSwerlh, durch Dr. Sledl die Klage
auf Verjährt- und Erloschenertlülung dcr
auf der Realität 8ub Dom. - Nr. 1 u<1
Grundliuch dcr Zaps'schen Gilt Lolschna
inlab. Satzpostcn, als: Am crsttn und zwei-
tcn Satze für Mathias Luzcr fcit 8. April
1815 310 fi., 5 f i . -'/z lr. E. M . oder
626 ft. 46 ' / , lr. o. W. und 152 fl . 26 ' / , lr.
«l. M . oder 160 fi. 7 lr. o. W.; am
drltlen Satzc ftlt 2. Jul i 1816 für Maria
Kriölof 80 fi. 57 lr. C. M . oder 85 ft.
o. W. ; am fünften Sahe seil 30. Sepl.
1816 für die newliche 133 ft. 49"/. kl.
C. M . oder 140 ft. 52 kr. ö. W. ; am!
vurtcn Satze scit 30. Scplbr. 1816 für
Herrn Jakob Slrem 100 fi. C. M . oder
105 fl. ö. W. ; am fechsten Sahe für Ie ,m
nnt» Franz Mogoliö seil 8. Ma i 1832
die großmüllerlichc Erbfchast per 43 ft.
24 lr. E. M . oder 45 ft. 57 lr. ö. W. —
eingebracht, worüber zum mündlichen Ver-
fahre» dieser Rechtssache die Tagsahung
auf den

2 5. O l t o b e r d. I . ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange
deS § 29 a. G. O. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vüllcicht aus vcn l. t. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu dercu Vertretung înd
aus deren Gefahr und Kosten dcn Hcrrn
Dr. Rosina, Advocat in RudolfSwerlh,
als curator kä a^wm bestellt.

Die Gellagteu werden hicoon zu dem
Ende verständigt, damit tncselbm allenfalls
zur rechten Zeit sclbst erscheinen odcr sich
cincn andern Sachwaller bestellen und
diesem Gcrichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmclßlgcn Wcgc einfchreilcn
und die zu ihrer Vertheidigung erfor.
dnlichen Schlltlc cinlcitcn lbnncn, widri»
gens diese Rechtssache mit dcm aufge-
stellten Curator nach den Bestimmungen dcr
Gerichtsordnung verhandelt werden und
dcn Geklagten, welchen es übrigens frei-
stcht, ihre RechtSbchclfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
auS einer Verabsuumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumesfen haben werden.

Rudolfswerth am 14. Jul i 1876. i

(3634—2) Nr. 19685.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städl..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit mit Bezug auf daS
Edict vom 11. Juni 1876, Z. 9610,
bekannt gemacht:

Es werde bei dem Umstände, als zur
ersten auf den 20. September l. I . an-
geordnet gewesenen exec. Realfeilbietung
der dcm Iofef Modic von Seedorf ge-
hörigen Realitäl Efh.-Nr. 356 ud Sonegg
lein Kauflustiger erfchienen ist, zu der
auf den

2 1 . O l t o b e r 1 8 7 6 ,

angeordneten zweiten Realfeilbietung mit
dem frühern Anhange geschritten.

lt. t. städt.-delcg. Bezirksgericht Laibach
am 4. September 1876.

(3500—2) Nr. 4442.

Erecutive Feilbietung.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei von diesem Gcnchle über daS

Ansuchen der l. l. Finanzprocuratur, uom.
deS h. AcrarS, gegen Anton Ruß von
Dob wegen aus dem RückftandSauS-
weise vom 18. August 1871 schuldigen
421 fi. 7 l kr. 0. W. o. 8. <:. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dcm letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Sltlich,Fcldamt, 8ud Urb.-Nr. 83 vorkom-
menden Realität in Dob Consc.-Nr. 11,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 884 ft. 60 lr. ü.W., gewilligcl und zur
Vornahme derselben vor diesem Gerichte
die drei FeildictungS-Tagsatzungen auf den

26. O t t o b e r ,
23. November und
2 1 . D e z e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Nnhenge bestimmt worden, daß obige
Realität nur bci der letzten Feilbietung bei
allenfalls nicht erzieltem oder überbolenem
SchätzungSwerlhe auch unter demselben an
deu Meistbietenden Hinlangegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, daS Schä-
hungSprotololl und der GrundbuchZegract
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 3ten
September 1876.

(2631—3) Nr. 9929.

Erinnerung
an J o s e f Kuser von Kleinzerouz, un-
bekannten AusenthalteS, und dessen unbe«

lunnte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l. städt.-oeleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswerth wird dem Josef
Uuser von Kleinzerouz, unbekannten Auf-
enlhaltcs, uub desfen unbelannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Josef Prlmc von Karndorf Hs.-
Nr. 13 durch Dr . Sledl die Klage auf
Ersitzung der Weingärten in Kanlfchedul
6ud Post.Nr. 293, Berg.°Nr. 391 und
45? aä Grundbuch Ruperlshof eingebracht,
und es ist zum mülldlichcn Verfahren dieser
Rechtssache die Tagsatzung auf den

25. O k t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
worden.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem
l Gerichte unbekannt und diefelben vielleicht
aus den l . l . Erblanden abwesend sind,
so hat man zu deren Vertretung und auf
deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Josef Rosina, Aovocat in RudolfS-
wetth, als eurawl2(l kotum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu
dem Ende verständigt, damit dieselben
allenfalls zur rechten Zeit felbft crfchei-
nen oder sich einen andern Sachwalter

l bestellen und diesem Gerichte namhaft
'machen, überhaupt im ordnungsmäßigen

Wcgc cinschreltln und die zu 'hrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte "«lelten
löiinrn, widrigens diesc Rechtssache u m ^ n ,
aufgestellten Curator nach dcn ^ ^m
mungen der Gerichtsordnung °rh°l.bclt
werden und b>ie G e l l a ^ ^ " / ^ " "
übrigens freisteht, ihre MchtSbehclfe °uch
dem benanntc.. Orator «« d.e Hand zu
aebcn sich die aus c.ner Verabsaumung
en'stehenden Folgen selbst beizumessen hu-
ven wcrdcn.

Rudolfswerlt) am 14. Juli 1876.



1902

/ ^ ^ ^ ür die Besorgung der Tanz«, Leichen»
sonstigen Mufilen sowol für

MsDLalback! als auch ailßer Läibacti' em»
^ ^ / s p f i e h l t sich

Musillehrer, Theatergasse Nr. 42
alt, 8 neu, ebenerdig, rückwärts im

(3732) 3 -2 Hof.

Freiwillige Licitation
Die ehemals G r o m a t z k y ' s c h e M a h l -

mühle nächs t Stein, bestehend ;ms sieben
Ganten, Stampfe und einem Hollander für gerollte
Gerste, nebsl einem grossen Garten wird am

Sonntag den 29. Oktober,
nachmittags 2 Uhr, loco der Realität unter sehr
vorlheilhaftcn Zahlungsbedingnissen licitando ver-
kauft. (3751) 3—1

Vadium 200 fl., Ausrufspreis 500 sl.

Die p. t. Mitglieder
der

philh. Gesellschaft
werden zu der a m 2 9 . Oktober 1. J . um
10 Uhr vormittags im Uathhaussnale sattfindenden

Plenarversammlung
höflichst eingeladen.

Tage s o r d n u n g :

1. Erstattung des Geschäftsberichtes für das ab-
gelaufene Veroinsjahr.

2. Vorlage des Revisionsbefundes über die Jahres-
rechnung pro 1874—1875.

3. Legung der Jahrcsrechnung pro 1875--187G.
4. Beschlussfassung über den Directionsnntrag

betreffend die Erhöhung des Uhterrichts-
geldes.

5. Beschlussfassitnjr über den Directionsantrag
auf definitive Anstellung einer Gesangslehrerin.

6. Vorlage des ReehnungsprJJliminares für das
Vereinsjahr 1876—1877.

7. Neuwahl des Directors und der Directions-
mitgliedcr.

8. Alllällige Anträge mit Hinweis auf § 24 der
Statuten.

Laibach am 10. Oktober 1876.

Die Direction der philh. Ge-
(3673) 3-2 Seilschaft.

Wiens solideste und größte

Eisenmöbel - Fabrik
Don

Reichard & Coinp.,
III. Bez., Marxeraasse 17,

empfiehlt sich zur prompten Lieferung ihrer ge- i
schmackvollst ausgefllhiten Fabrikate. Illustrierte
Musteiblätter gratis, (3616) 104—4

Echter Prosecco!!
„zur Sternwarte"
(3717) 2-2 <Vilant)

das Liter 4 8 kr.

Ein überspieltes

Klavier
ist billig zu »«kaufen: PetcrZstiaße
Ni . 53 (neu), I. Stock. M « , z-2

Zwei

Faöhrjungen.
Iwei gesunde Knaben irn Alter von 15 Jahren,

«er deuUchen und slovenischen Sprache voll-
Romm«n mächtig, linden sogleich Aufnahme bei

Ä. ]tf. Preacher,
»pezeroi-, El8eil Und Schnitlwarenhandlung im

M**fcte Tqffer. (3688) 4-3
^ " ^ > N r T b « ^

Velanntmachuna
. Da« t. t. V e z i r l s g H N ? p p ^ ^ .

bekannt, daß d« m der Elecutionsjache
des Nlitou Cut von Kanidol gegen dln
Nachlaß deS Hiclonymu« Curt von Lo«
now. 200 st. erflossene. für den Tabular,
alüubiaer 3oscf Curt von Loze, welcher sich
unbelamit wo alS Bettler herumtreibt, bc°
stimmte Realfeilbielunasbischeid vom 14t«n
Auautt 1876, H.4606, an den aufge.
stellten c u m t o r . ä . o w m An
" Loz« Nr. 4 zugestellt worden lst.
^ . l t . k. Bezirlsgericht W'Ppa« am 7ten

Neues Heilfvstem
für tränte u neschwächlc Mäuucr (ohne
Medicament). Eduard bitssel'sche Buch-
handlung, Wien. Herreugassc 6, Preis si. 2,
mit Post sl. 2 10 (3. Auflage), (21)17) 20 - c>

Epilepsie
(Fallsucht) hei lt brieflich der Spe-
cial arzt Dr. Killisch, Neustadt,
Uresdeu (Sacbseu). Hcrcits über
8000 mit Erfolg behandelt

Anzeige.
Ich beehre mich dem p. t. Publikum hiemit anzuzeigen, dass ich mit heutigem Tage das

Gasthaus

„zur Stadt München" (Lozar),
St. Jakobsplatz Nr. 15 neu (105 alt),

übernommen habe, und empfehle mich den bisherigen Stammgästen des Gasthauses sowie dem
p. t. Publikum zu zahlreichem Besuch. Vorzügliche Weine, gute Küche, sowie Krebse und Fische
werden den verehrten Gästen stets geboten werden.

Hochachtungsvoll

Johann Šinkovec,
(3756) Gastwirlh.

Zahnarzt Dr. Tanzer, \
Docent der Zahnheilkunde a. d. Universität in Graz, j
hält auch in dieser Woche in L f l i f o a c l i , „ H o l o l E l o i i u a t " Zimmer <
Nr. 35 und 36, ober dem Hausthor, II. Stock, seine <

zahnärztlichen und zahntechnischen Ordinationen. ;
N B . Jenen p. t. Patienten, welcho ungesehen allein in einem Hotelzimmer sich <

ordinieren und operieren lassen wollen, stehen solche auf Wunsch — nach voriger 4
Anmeldung beim Stubenmädchen — zur Verfügung. <

[ Dr. Tänzers k. k. priv. Zahnpräpara te : Antiseptikori-Mundwnsacr a Flacon *
, 1 fl., eine grosse Schachtel Zahnpulver a 1 fl., eine [Jose Pasta ä 80 kr. und «in Päckchen <
• Pasta a 30 kr., sind sowol bei ihm als bei den Herren Mahr und B irsch l tz in <
' Laibach zu bekommen. (373.r>) 3—2 '
1 <

l Wohnungsänderung.
! Dnlran der Hanplagentschllst
, der

„Pester Versicherungsanstalt"
ist jetzt

! Sternallee, vi8-il>vi8 der Klostersrcmenkirche
! Kaus.-Ur.14, I I . Stock.

Franz Drenik.

t l • für jedon, der es wii.ischt, LoMe und suustige

P IJIIHI HU ^««ionnlliank, erbten fiMterr.
I l l l l l l l l l l l l l I l l l ^VHlkiiMM« in Wien oder bei ein. m 8On-
U U U U 1 1 1 U 1 " 1 1 sti^" PrlniR-IniitUute, und beluben

X dort auf jedes deponierte Kilect ungefähr z w e i
D r l t t l i e l l e des Courswerthes als Vorschuss. An uilM ist blos derjenige Betrag, den
wir auf diese Weise auslegen, zuzüglich unaeres bescheidenen Nutzens, in wenigen ITlo-
n a t M r a t e n zu bezahlen.

Anlasslidi der bevorstehenden Ziehungen der beliebten llllffltl*. P r ä m l f n - ,
I^«t4er, !N3Oer u n d lSHOer IiO«r mit den Haupireircrn von Gul -
d e n 1 5 0 , 0 0 0 , SOO,OOO, «NO,OOO UIMI »«O,«<IO empfehlen wir diese
von uns zum e r b t e n m a l e angewendete Form der Loserwerbung durch Theilzablun-
gen, welche an Rllllgltelt, Sicherheit und Bequemlichkeit alles bisher
Gebotene übertrifft.

Gleich bei Erlag der ersten Hatc von mindestens H i n s C»u |« len erhält die
Partei ein gesetzlich gestempeltes Document, worin M e r l e und H u m m e r dos de-
ponierten Loses sowio H u m m e r d e « l » e i » O l M C h e l l i e a germu angegeben ist.

Sobald die wenigen Monatsraten an UIIM K('lilKl »i"d. folgen wir di;n € l r i | c l l l t t l -
l » e | i o t M c h c l n des betreirenden InstiluU'S der Parki aus. Nad, diesem unserem
Modus berechnen wir beispielsweise 1 W i e n e r C o m m u n a l - L o s * bei dem Course
von area 95 mit fl. 102.50, beheben auf dasselbe fl. 70 als Vorschuss, und ist a n UK1M
n u r der Hetrag von fl. 3 2 ' 5 O in sechs Monatsraten zu bezahlen, w a h r e n d d e r
liIfci<!V1""*'* V O I B n * » O i h e l l w e l H e « d e r g a n z n a r l i l l e t i u e m -
^errten* ka'ni'*'14*11'11111* ^*** * m m w H l w l e i > l » r o l o n Ä l e r t
niitlel »tA cfi.,e JC;.°ro^

ei'e "|lil'U Jeder ^ ^ "at 8cin ^«««'ne» I,o« billiger als
n t r e un**' l'rospccl, der gratis erhältlich ist. ( 3 6 l 7 ) 1 2 _ &

JOS. Kohn & Comn, Bankgeschäft, Wien, Kiirntnerslrasse 45.

2a»b«u «<«l>len N. sehr uermcyltt
?I>lN^e:

Zu fallen <n der
Ordinations Anstalt für

Mits<!i>!d der Wieil^r medi(, Facul»
tl>>, Wien» ^ ,n»»««»»»!^l»^ 2 2 .
't5l>ri!!f,!ilh werden dl^ jchc>n!i,>r un-
heilbaren Fn!!«' na» c,lsc<nonts!ter

Ma«!!eKkraft <,el,eilt.
Ordinlltlo» tiiqlich uo» l l - 4 Uhr.
Auchniiiddurch<<orr«sponde» l̂>than»

D M ' >»»>. l l i »o , l« wurdc durch
' dic !trne»»uiiss z»m a!»c>. Uniders. ,

(3231—2) ')tr. 5949.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Äezillsgerichte «deledcr̂
wird tund yemacht, daß in der Execution^
fache des Josef Bnlcnöic von Marein
gegen Anna Kurtt von Marein die m'l
dem Gescheide vom 21. März I87k,
Nr. 2029, uuf den 4. Juli 1876 al><
geordnete drille executive Feilbietuxg llr
Nealllät Urb. . Nr. 43/ l aä Prnn pcto,
23 ft. 46 tr. o. 3. o. mit dem vonste"
Anhange auf den

2 5. O k t o b e r 1876
übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsliera °"
4. Jul i 1876.

(3608—3) Nr. l09bS.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem t. f. Gezirlögelichtc Fe 'B

wird mit Bezug anf d^s Edict vB
20. März 1876, Z. 2763, lund gen ' ^
daß bcl resullalsloscr zwcileli executive»
Feilbielung der dem Gcorg Rojc <><»'
Iablaniz Nr. 6 gehörigen, im Gru^'
buche der Herrschaft Iablaniz Lud Ur^
Nr. 170 vorkommenden Realität zur drille"
auf den

24 . O k t o b e r 1 8 7 6
anberaumten Fellbietung geschritten n»!lb'

K. l . Bezirksgericht Fe'striz am 23ste"
September 1876.

(3235—2) Nr. 4 7 ^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bum t. l. BezirlSgerichtl! Adtlsr^
wild bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchm des l. k. S "« "
nmteS Adelsberg, uom. deS h. NeralS »̂
dis train. Grundentll.stlmuöfolldeö, ,^
ex«. Fellbietung drr dem Mathias SW""'
von Petclinje Nr.30gchöl i^n, vom G " ^
Smerdu besessenen, mit gerichtlichem Pfa"
rechte belegten und auf 1658 ft gcschäM
Realttüt Urb..Nr. 30. Ausz.-^r. 1«^
a,ä Prcm bewilliget und l,i«zu drel 3 ^
bietungS'Tagsahungcn, und zwar die ^"'
auf den

2,1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2. November
und die drille auf den

2 2. Dezember l. I . , ^ ,
jedesmal vormittags um !) Uhr, in d t t ^
richtelanzlei mit dem Beisätze angeo^
worden, duß die Realität bci der eu
und zweiten Fcilbictung nur uM , ^
iibcr den Schätzungswerth, del der dr>l
Fcilbietung aber auch untcr dewl^
hlntangegebm werden wird. ..:,,

Der GrundduchSextract, die F c ^ .
tungsbedingnissc uud das Schätz""^
Protokoll lönllen hiergerichtS c ing^
wcrdcn. .„,

K. t. Bezirksgericht AdclSberg
29. Mai 1876. ^

(3506—3) Nr. 4 ^ '

Bekalllltlnachung. .°
Bom l. l . BezillSgelichlc Siltlch ^

bekannt gemacht, daß über die KlaA ̂ l.
Franz Pi^lur von Gmajna gcgen ^ ^
Vudovinac von Kamence, Oemeilide^h,
Sosica in der Mililärgrenzc, ^ H s
lung des Schadenersatzes per 15 f l . " ^
gegebenen Betrages per 1 fi. wegl̂  ^ e.
zuhallung des Wcinläufsconlractee.'^4.
6s plü68. 30. Oktober 1875, A^s<c<>
für deu außer den <Lrblanden ^ ,'h ulch'
Geklagten, welchem der Klagsbcs" ^,^^1
zugestellt werden tonnte, Herr ^ ' ^ al^
von Gmajna als ourktor »ä ^
gcstlllt wurde. , c "''^

Dlssen wird Daniel Oudo"'' ^ htl
dem Beisätze e< innert, daß er b" °
auf den

1. Dezember l 8 7 b , ^ .
vormittags 9 Uhr, angeordnelt» ^ , .
satzung entweder selbst bei G ^ . ^
nen oder einen andern BcvoUU «^ ,< j ,
diesem Gerichte bekannt geben, 00 ^
seine Rechtsbehelse dem aufge»""'
ruwr liä aewm mittheilen lönne. ^^ü

K. t. Bezirksgericht Sittich am
August 1876.

Druck und «erlag von gg««, ^ Kl«ln«»Vr » Fedor « , » » „ « .


